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Am Ende des
Glemmtals wartet mit
dem Staffkogeleine
traumhafte Skitour
oder ein cooler
Winterwanderweg zur
Ossmannalm.

SAALBACH. Der Staffkogel (zrr5
m) zählt zu den beliebtesten Ski
touren im Glemmtaler Tal-
schluss. Der Zustrom ist gut ver-
teilt, weil es mehrere Anstiegs-
routen auf diese formschöne
Schneepyramide gibt.

Ausgangspunkt ist der Tal-
schlussparkplatz in Lengau (rr5o
m). Die gemütlichste Variante
folgt dem halbstündigen Tal-
schlussweg bis zur Lindlingalm
(rero m). Dort liegen der Aben-
teuerpark und der Baumwipfel-
pfad noch im winterlichen Dorn-
röschenschlaf. Der weitere An-
stieg zur Ossmannalm 0q0q m)
führt in westlicher Richtung
querfeldein über die Hänge oder
bleibt auf der Zufahrt.

Dieser gut einstündige Weg ist
geräumt, er eignet sich auch als
Winterwanderweg, als Rodel-
bahn oder als Alternativtour bei
wenig einladenden Skitourenbe-
dingungen. Dazu vermittelt der

Wildlife-Trail auf den originellen
,,Lässig"-Infotafeln viel Wissens-
wertes über die Fauna und Flora
der Region. Einziger Schönheits-
fehler: Durchgehend sonnig ist
der Anstieg im Hochwinter noch
nicht. Aber zum Aufwärmerr. und
Einkehren ist die Ossmannalm
seit heuer auch im Winter bewirt-
schaftet (Montag und Dienstag
Ruhetag).

Der Skitourenanstieg folgt
dem Wildlife-Trail noch kurz
oder zweigt gleich bei der Oss-
mannalm nach rechts (Nordos-
ten) ab. Über einige sanfte Keh-
ren verläuft der Anstieg in einem
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Bogen in die Mulde vor dem
Oberreiter Joch (rgoa m). Die
Spur bleibt aber unterhalb und
umgeht den Felskamm rechter
Hand in östlicher Richtung.

Dahinter öffnet sich das ab-
schließende, steile Südkar auf
den Staffkogel. Hierher führt
auch ein flotter Anstieg, der zo
Minuten nach dem Parkplatz
vom Weg zur Lindlingalm, kurz
nach einer Quellfassung, nach
rechts in Richtung Sonnspitze
abzweigt. Nach zoo steilen Hö-

henmetern dreht die Spur nach
links (Westen), quert einen Gra-
ben und verläuft mit einigen
Spitzkehren in das Südkar auf
den Gipfel. Eine Abfahrtsvariante
führt durch dieses Kar zur neuen
Ossmann-Hochalm, benützt
dann die südwärts anschließen-
den, versetzten Hänge und mün-
det zum Schluss in den Almweg
ein.

Daten & Fakten
lm Glenrmtal
5o kommen Sie hin:
Bus E Bahn: ab Zell am See
Bahnhofsvorplatz oder Mais-
hofen Abzweigung Glemmtal
mit Bus 680 bis Hinterglemm
Mitterlengau.
Pkw: auf B 311 über Lofer oder
Zell am See nach Maishofen
und im Kreisverkehr Richtung
Glemmtal. Talschlusspark-
platz Lengau nach 23 km.
Anstieg: drei Stunden, 1000

Hm,6,5 Kilometer.
Karte: f6.b 3e2, öK3220
Charakter: Mittel. Anstieg zu-
meist gespurt.
lnfo: www. uwrN E.sALZBU RG.AT

lffanderkarte
QR-Code mit
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Kurz nach der
Ossmannalm auf
demWildlife-
Trail in Blickrich-
tung Gamshag.
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